
III. Station „HOFFEN“ Veronika und Simon helfen Jesus 

  



 
Meine Hoffnung und meine Freude, sind die ersten Worte eines 
bekannten Taize-Liedes 
 
Über diesen QR Code kann das Lied angehört werden 
 

www.youtube.com/watch?v=HgcuMAOjCCo 
 
Was verbindest Du mit dem Wort „hoffen“? 
 
Worauf hoffst du? 

Wir hoffen auf vieles im Leben. Vor allem, wenn es uns schlecht 
geht, hoffen wir darauf, dass Hilfe kommt und es wieder besser 
wird. 

Wir hoffen auf vieles im Leben. Vor allem, wenn es uns schlecht 
geht, hoffen wir darauf, dass Hilfe kommt und es wieder besser 
wird. 

Auch Jesus erging es so. 

 
Er hatte wohl kaum noch Hoffnung, dass sich irgendwo ein 
Lichtblick auftat und Hilfe und Unterstützung kam. Doch plötzlich 
drängt sich eine Frau zu ihm vor. Es ist Veronika, die Jesus helfen 
will. Sie hält ihm ein Tuch hin, damit er sich das verschwitzte 
Gesicht abwischen und seine Stirn etwas kühlen kann. Es ist eine 
kleine Geste, aber Jesus merkt, dass er nicht allein unterwegs ist. 

 

 
Es gibt Menschen, die an ihn denken und ihm helfen wollen. 
Und dann darf Jesus seine Last sogar kurzzeitig mit jemandem teilen. 
Ein Bauer, der Simon heißt, wird von den Soldaten gezwungen, 
Jesus beim Kreuztragen zu helfen. 
Doch er merkt schnell, wie wichtig seine Hilfe ist. 
 

Simon und Veronika schenken Jesus Hoffnung und zeigen ihm, 
dass er begleitet ist. 

 
Auch wir dürfen immer wieder darauf hoffen, dass wir nicht allein 
unterwegs sind. Menschen begleiten und helfen uns. 
Und auch wir sollen Menschen Hoffnung machen, dass vieles wieder 
besser wird.  Wenn wir uns im Alltag gemeinsam helfen, genauso wie 
Simon und Jesus das Kreuz gemeinsam getragen haben, wenn wir 
uns gegenseitig die Spuren von Krankheit und Leid vom Gesicht 
waschen, so wie Veronika, dann wird unsere Welt anders. 
Jeder Mensch darf dann auf ein besseres Leben hoffen. 
Gott hat uns versprochen: „Ich bin immer da!“ 
Er lässt uns nicht im Stich. 
 
Und auch jetzt dürfen wir ihn bitten: 

> Für alle Menschen, die auf ein besseres Leben hoffen, weil 
es ihnen schlecht geht. Gott, schau auf sie! 

> Für mich selbst, ….hier darfst du deine eigene Bitte Gott 
sagen..  Gott, schau auf mich! 

 
Gott, schenke uns und allen Menschen Hoffnung, damit wir auch 

dunkle Stunden unseres Lebens meistern. 
Begleite uns auf unserem Weg, heute, morgen und unser ganzes 

Leben. 
Amen. 

  

 

http://www.youtube.com/watch?v=HgcuMAOjCCo

